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Szenen-Kenner
Über Fremde im Inland sagte
Nationalrat Gian-Reto Plattner dem

Brückenbauer: «Auch wenn wir alle

Ausländer durch Schweizer ersetzen

könnten, wäre die innere
Sicherheit nicht besser.»

Kontra
Zwar hielten einige Gäste das

Ding, welches ein Wirt auf der

griechischen Insel Syros auf die

Untertasse zum Cappuccino legte,

für einen eingepackten Zucker.

Niemand aber habe reklamiert,
dass die «süsse» Zugabe ein Kondom

war. «Im Gegenteil», wusste
die Berner Zeitung, «Cappuccino
werde jetzt häufiger verlangt als

der traditionelle griechische Kaf-

fedaki.»

Kleinlich
Wetterfrosch Jörg Kachelmann

im ARD-Morgenmagazin über die

Zimmer freil
Wegen Engpässen in den bernischen

Gefängnissen mussten
bereits Verhaftungen aufgeschoben
werden. Bekanntgeworden ist das

durch eine Antwort der Berner

Kantonsregierung auf die

Interpellation von Grossrat Jean-Pierre
Verdon (SPS, La Neuveville): «Die
unerfreuliche Lage hat zur Folge,
dass bei grossangelegten
Polizeiaktionen in den Gefängnissen

vorgängig stets abgeklärt werden

muss, ob und wieviele Plätze

überhaupt frei sind.»

Balkan-Happen
Der ARD-Vorsitzende Jobs Plog

wird in Tele zitiert: «Da wir aus

Amerika gläubig Rock, Jeans und

Silikon-Busen bezogen haben,

erwarten Kultur-Pessimisten alsbald

den europäischen Kriegskanal.»

Junge Leiche
Das in der Nähe von Linz (Österreich)

gefundene Skelett «Leopoldine»

ist 2000 Jahre älter als die

männliche Gletscherleiche «Öt-

zi». Dazu ein fast resignierter Sonn-

togsZe/tungs-Kommentar: «Wo du

hinschaust: Frauenpower.»

Kann viel mehr!
Wer immer nur dachte, Kohl

schütze vor Arbeitslosigkeit,
Kriminalität und Politverdrossenheit
wurde durch Bild der Frau eines

Besseren belehrt. Er kann noch

viel mehr, wie die Zeitschrift

weiss: «Kohl schützt vor Magen-

Geschwür.»

Zeit-Los
ZurWiederauf lebung nach 25

Jahren kam das Rock- und Pop-Ereignis

von Woodstock in den USA,

Die Zeit stellte Vergleiche mit
früher an und kam zur Feststellung:
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